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Gut en Abend zusammen,

di eses Wochenenden wur de der  2el −20m−Yagi  von Si mon und mi r  ei ngewei ht .

Al s  Nebenef f ekt  haben wi r  den A3S auch gl ei ch vom Mast  genommen.  Wi r
sol l t en i hn bei  Gel egenhei t  r ei sef er t i g machen.  Di e UKW−Yagi  i s t  mal  wi eder
abgebr ochen.  Wi r  haben si e j et zt  mal  auf s Dach gel egt .  Si mon und i ch
pl ädi er en f ür  ei n et was kl ei ner es und daf ür  r obust er es Model l .

Nachdem wi r  Samst ag und Sonnt ag j e ca.  4h auf  dem Dach r umget obt  s i nd,
haben wi r  gel er nt :

*  Ant ennenbauen macht  i m Sommer  mehr  Spaß

*  Di e Konst r ukt i on l ässt  s i ch r echt  schnel l  auf − und abbauen.  Mi t  et was
  Rout i ne sol l t e ei ne Per son den Beam i n ca.  15 Mi nut en zusammenbauen
  können.

*  NEC−2 i st  f ür  s i ch ver j üngende El ement e ungeei gnet .  Unser e anf ängl i chen
  Maße war en ca.  3% zu kur z,  was das V/ R−Ver häl t ni s auf  ca.  2dB gedr ückt
  hat .  Mi t  MI NI NEC kamen dann Wer t e r aus,  di e zu or dent l i chen Er gebni ssen
  gef ühr t  haben.  Wi r  ver mut en,  dass wi r  den St r ahl er  über  das Gamma−Mat ch
  zwar  anpassen konnt en,  der  Ref l ekt or  mangel s Resonanz aber  eher
  wi r kungsar m war  und das Gebi l de daher  eher  al s  Dr ehdi pol  gewi r kt  hat .

*  Ei n Gamma−Mat ch mi t  Rohr kondensat or  l i esse si ch mi t  ei nem NWA sehr  l ei cht
  abgl ei chen.  So i st  es ei n bi sschen ei n Rat espi el ,  wenn man ni cht  zuf äl l i g
  j emanden dabei hat ,  der  f l i egen kann.  Wi r  haben den Beam ca.  7 Mal  r auf −
  und r unt er gekur bel t ,  bi s es dann or dent l i ch f unkt i oni er t  hat

*  Das Bl echdach vom Li f t häuschen i n der  Uni  hat  ei nen deut l i chen Ei nf l uss
  auf s VSWR.  Je nach Beamr i cht ung schwankt e es bei  der  Mi t t enf r equenz
  deut l i ch.  Ei gent l i ch müsst e der  Beam höher .  I m Moment  i s t  er  zum Tei l
  nur  4m über  dem Bl ech.

Zusammen mi t  Hor st  haben wi r  ei n Ri cht di agr amm vom A3S und dem neuen i n
22. 5Gr ad−Schr i t t en auf genommen.  Der  A3S war  i n Vor wär t sr i cht ung ca.  1. 5dB
l aut er ,  wi e man es von ei nem 3el −Yagi  j a auch er war t en dar f .  Auf f äl l i g i s t
das völ l i ge Fehl en ei nes schar f en Ei nzugs bei  90Gr ad i m Ri cht di agr amm.  I ch
ver mut e,  dass das auch Ef f ekt e vom Bl echdach oder  Ver t i kal  pol ar i s i er t e
Ant ei l e s i nd.  Ansonst en ver hal t en si ch bei de Ant ennen r echt  ähnl i ch.

Er f r eul i ch i s t  di e Bandbr ei t e:  Von 14. 000MHz bi s  14. 350MHz war en wi r  besser
al s  1. 4 mi t  dem Mi ni mum bei  14. 130MHz.

Gut  wär e es,  wenn wi r  di e Ant enne nochmal  auf  Wi ese ( vi el l ei cht  bei  DK0MN?)
auf bauen wür den,  dami t  wi r  sehen,  ob di e Anpassung j et zt  auch ohne
Bl echdach f unkt i oni er t .

Das Ri cht di agr amm und ei n Bi l d von al l en Tei l en i n Tr anspor t gr öße habe i ch
Euch angehängt

Gr üße,

Mat t hi as,  DK4YJ


